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Leseranwalt
Hans-Joachim Milewski ist als
Leseranwalt der Cuxhavener
Nachrichten und der Niederel-
be-Zeitung unter folgender
E-Mail-Adresse zu erreichen:
HMilewski@cuxonline.de
Seine postalische Adresse lautet:
Hans-Joachim Milewski,
Theodor-Storm-Str. 4,
21762 Otterndorf
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Ihr Draht zu uns
Probleme mit der Zustellung?
4 Zustellservice -100

Montag bis Sonnabend, ab 7 Uhr.
Fragen zu Ihrem Abo?
4 Leserservice -333

Montag bis Freitag, ab 9 Uhr.

Lokalredaktion:
Sie erreichen unsere Redaktionsmitglie-
der persönlich, in der Regel in der Zeit
von Montag bis Freitag, 10 bis 18 Uhr.

Cuxhaven: (0 47 21) 585-
Otterndorf: (0 47 51) 901-

4 Tim Fischer (tf) -361
4 Kai Koppe (kop) -377
4Wiebke Kramp (wip) -371
4 Frank Lütt (flü) -318
4 Jens-Christian Mangels (man)-234
4 Denice May (may) -320
4 Jens Potschka (jp) -362
4Maren Reese-Winne (mr) -391
4 Ulrich Rohde (ur) -303
4 Egbert Schröder (es) -168
4 Jan Unruh (jun) -367
4 Herwig V. Witthohn (hwi) -393

Online-Redaktion:
4 Joscha Kuczorra (jok) -233
4 Florian Zinn (znn) -208
Bitte nutzen Sie im Fall der Nichterreich-
barkeit auch die Sprachboxen, um eine
Nachricht zu hinterlassen. Sie werden
vom gewünschten Ansprechpartner zu-
rückgerufen.

E-Mail: redaktion@cuxonline.de

Top-Klicks
am Montag bei cnv-medien.de
1. Deichbrand-Festival: Line-Up
ohne internationale Headliner

2. Todesdrohung: Spiel des
JFV Cuxhaven abgebrochen

3. Frau mit Machete versetzt
Passanten in Angst

4. Lisa Kruse verteidigt ihren
Titel beim Giants Run

5. Im Watt: Die dramatischsten
Vermisstenfälle

Kostümführung
Das Kirchdorf
vor 160 Jahren
Osten. In diesem Jahr jährt sich
der Geburtstag des Ostener
Kunstmalers Diedrich Rusch
zum 160. Mal. Wie das Ostener
Kirchdorf zu dieser Zeit aussah,
ist am 14. Juni um 18 Uhr Gegen-
stand der historischen Kostüm-
führung des Ortsheimatpflegers
Frank Auf dem Felde.

Treffpunkt ist am
Kirchturm von St. Petri
Treffpunkt ist am Kirchturm von
St. Petri, Am Markt. Dauer etwa
90 Minuten. Die Führung ist kos-
tenlos, um Spenden für örtliche
Projekte wird gebeten. (cv)

Aus der Region

Effekte sind schon jetzt zu spüren
Die Berufsfeuerwehr Cuxhaven spricht nun auch auf Instagram die Nachwuchskräfte von morgen an

VON MAREN REESE-WINNE

Cuxhaven. Starke Bilder sind
es, mit denen die Berufsfeuer-
wehr der Stadt seit einiger
Zeit auf Instagram auf sich
aufmerksam macht. Das dient
einerseits der Information, an-
dererseits stellt dieser Auftritt
aber auch eine Werbung für
die Stadt Cuxhaven und vor
allem deren Berufsfeuerwehr
dar. Eine, die im Vergleich mit
anderen einige Alleinstel-
lungsmerkmale aufweist:
Watt- und Wasserrettung,
Brandbekämpfung und Ver-
letztenversorgung auf See.
Um dies und die vielen anderen
Aufgaben aus dem riesigen Auf-
gabenspektrum darzustellen, ist
kürzlich der Instagram-Kanal
@berufsfeuerwehr.cuxhaven
(zurzeit 1206 Follower) ins Le-
ben gerufenworden.Wasdort zu
sehen ist, ist in den meisten Fäl-
len durch die Hände von Ober-
brandmeister Ole Resas gegan-
gen, der Lust darauf hatte, die Be-
rufsfeuerwehr auf einer zwei-
ten sozialen Plattform neben
Facebook sichtbar zu machen.

Auswärtige Kollegen
reagieren überrascht
„Die Möglichkeiten sind hier
noch mal anders als auf unserer
Internetseite“, erzählt er. „Hier
werden Inhalte auch mal durch
Zufall gefunden.“ Ein Hinterge-
danke ist dabei natürlich die
Nachwuchsgewinnung – in der

Hoffnung, dass sich Follower, die
an die Küste ziehen oder hier
bleiben wollen, eines Tages erin-
nern, wo sich in Cuxhaven ein
spannender Arbeitsplatz befin-
det. „Die Berufsfeuerwehr war
bislang digital einfach nicht ge-
nügend präsent“, ergänzt Andre
Domingues Stehrenberg, Sachge-
bietsleiter Leitstelle. Das ändere
sich gerade: „Gerade auswärtige
Kollegen sind oft sehr über-
rascht, wenn sie erfahren, wie
vielfältigdieAufgabenhier sind.“

Ganz nah dabei beim
Alltag auf der Wache
Der Kanal spiegelt das Alltagsle-
ben auf der Wache wider,
Follower lernen nach und nach
die Fahrzeuge und Einsatzmittel
kennenundwerdenüberbestan-
dene Laufbahnprüfungen, Lehr-
gänge und sonstige Ehrungen in-
formiert. Aktuell hat sich Ole
Resas vorgenommen, einen Teil-
nehmer des gerade im Haus
laufenden Grundlehrgangs auf
den Ausbildungsetappen zu be-
gleiten. Und auch, wenn auf der
Wache Besucher empfangen
werden, ist die Internetgemein-
de dabei.

Wer wüsste sonst schon, was
dort für interessante Begegnun-
gen zustande kommen? Seit neu-
estem hat der Kanal der Berufs-
feuerwehrCuxhavensogarFollo-
wer aus Brasilien, nachdem die
Cuxhavener zum vierten Mal
eine Delegation von Vertretern
aus Politik, Brand- und Katastro-
phenschutz empfangen hatten.

Mehrere Kolleginnen und
Kollegen aus den drei Wachab-
teilungen versorgen Ole Resas

mit Material und bringen öfter
Bilder aus dem Einsatz mit. Die-
se entstehennatürlich erst,wenn
die Rettungsarbeiten erledigt
und alle Menschen in Sicherheit
sind. „Wir wollen als Vorbilder
und zuverlässige Quelle wahrge-
nommen werden und Gerüchte
durch konkrete Informationen
gleich im Keim ersticken“, so
Resas. Deshalb bietet der Kanal
auch Aufklärung über mögliche
Gefahrensituationen oder lokale
Besonderheiten wie die acht
Rettungsbaken im Cuxhavener
Watt.

„Ich bin total dankbar, dass es
Kollegen gibt, die hieran Spaß
haben und diese Aufgabe über-
nehmen“, versichert Andre
Domingues Stehrenberg. Auch
die Stadtverwaltung freue sich
über den Instagram-Auftritt,
unterstreicht Marcel Kolbenstet-
ter, Pressesprecher der Stadt, die
in ihrem eigenen Kanal eben-
falls regelmäßig Neuigkeiten
postet. Mit eigenen Auftritten
sind etwa die Abteilung Kultur,
das Watt-BZ, die Facheinheit IuK
(Information und Kommunika-
tion) und das Haus der Jugend
vertreten.

Besondere Woche
steht bevor
„Das macht sich bemerkbar“,
verrät Marcel Kolbenstetter:
„Beim Zukunftstag hatten wir 70
Kinder in der Stadtverwaltung,
davon allein 15 hier bei der
Feuerwehr.“ „Und ich hatte
schon Bewerbungsschreiben, in
denen stand, dass man durch
Instagram auf uns aufmerksam
geworden sei“, freut sich Andre

Domingues Stehrenberg. „Viele
Berufsfeuerwehren sind deut-
lich weiter“, sagt Ole Resas be-
scheiden; den Kanal der Berufs-
feuerwehr Hildesheim kann er
zumBeispiel sehr empfehlen. Bei
den Blaulicht-Kanälen bestehe
eine hohe Solidarität, natürlich
sei die Berufsfeuerwehr sofort
den Auftritten der Freiwilligen
Feuerwehren in der Stadt ge-
folgt und umgekehrt. Ole Resas
freut sich über die wachsende
„Fanbase“. „In einer Einrichtung
wie unserer kann man nicht ein-
fach jedem die Türen öffnen.
Aber so können viele ganz
einfach dabei sein“, findet er.

Hat er auch einen Lieblings-
beitrag? Er überlegt: Das Reel

(Video) zum Tag der Feuerwehr-
leute am4.Mai, ja, das gehöre auf
jeden Fall dazu. Wahnsinnig viel
Mühemacheaußerdemschon im
Vorfeld die Vorbereitung der am
19. Juni beginnenden Social-
Media-Woche, in der Einsatz-
kräfte eine Woche lang ihre
Follower ganz nah mitnehmen –
ähnlichwiebeim„Twitter-Gewit-
ter“, das eine Woche lang jeden
Notruf dokumentiert. Die
Arbeitsgemeinschaft Berufs-
feuerwehren will eine Woche
lang ganz konzentriert über die
Feuerwehren berichten.

Nur für eins ist der Kanal ganz
bestimmt nicht da - um aktuelle
Notfälle zu melden. Dafür gibt es
wie eh und je die Nummer 112.

Ole Resas (l.) und Andre Domingues Stehrenberg merken schon die Effekte der Instagram-Präsenz: Inhalte
rund um Feuerwehr und Rettungsdienst lassen sich hier auf andere Weise vermitteln und erreichen ein
anderes Publikum. Foto: Reese-Winne

Besuch aus Brasilien: Bei der Demonstration einer Wattrettung bot sich der perfekte Hintergrund für ein Erinnerungsfoto. Fotos: Berufsfeuerwehr Cuxhaven

So beginnt das Reel (Video) zum Tag des heiligen St. Florian (Schutzpa-
tron der Feuerwehr) am 4. Mai, das einen Überblick über die Vielfalt
der Einsatzgebiete gibt.
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